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Aus den vom Hochwasser schwer betroffenen Regionen ist an das Bayeri-

sche Staatsministerium der Finanzen unter Hinweis auf die dort gegenwärtig 

vorherrschende Situation die Bitte herangetragen worden, Anmeldepflichti-

gen die Frist für die Abgabe der zum 10. Juni 2013 fällig werdenden Steuer-

anmeldungen zu verlängern. 

  

Es ist zwingend geboten, dem Anliegen zu entsprechen. Eine Vielzahl von 

Steuerpflichtigen bzw. Beratern ist derzeit nicht in der Lage, bereits am 

10. Juni derartige Erklärungen abzugeben. Aufgrund der besonderen Situa-

tion ist deshalb aus Billigkeitsgründen die Frist um einen Monat, also bis 

10. Juli 2013, zu verlängern. 

  

Diese Billigkeitsregelung gilt allgemein für die vom Hochwasser besonders 

betroffenen Finanzamtsbezirke (vgl. beiliegende Liste mit den vom bayeri-

schen Landesamt für Steuern gemeldeten Finanzämtern).  
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Darüber hinaus gilt diese Billigkeitsregelung auf Antrag auch für Anmelde-

pflichtige, die außerhalb der genannten Finanzamtsbezirke ansässig sind 

und individuell nachweisen, aufgrund beträchtlicher Schäden durch das 

Hochwasser ihren Erklärungspflichten nicht nachkommen zu können. 

 

Die Billigkeitsmaßnahme ist mit dem Bundesministerium der Finanzen ab-

gestimmt. 

 

 

 

gez. Dr. Harald Brandl 

Ministerialrat 



Anlage zum Schreiben des Bayerischen Staatsministeriums der Finanzen vom 7. Juni 2013   
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Liste über 

besonders betroffene Finanzamtsbezirke 

 

Rosenheim 
Freising 
Dachau 

Pfaffenhofen 
Berchtesgaden 

Burghausen 
Erding 

Miesbach 
Mühldorf 

Traunstein 
 

Deggendorf 
Passau 

Eggenfelden 
Straubing 
Landshut 
Kelheim 

 
Ansbach 
Erlangen 

 
Kitzingen 
Würzburg 

Lohr a. Main 
Zeil a. Main 

 
Coburg 

Forchheim 
Kulmbach 
Lichtenfels 

 
 

Amberg 
Cham 

Neumarkt Opf. 
Regensburg 
Schwandorf 

 
Kempten 


